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Kontakt

Vorsitzender des Landesausschusses Bildung ist der  
Präsident der Handwerkskammer Ulm, Herr Joachim Krimmer. 
Sie erreichen ihn per Mail an krimmer-leutkirch@t-online.de.

Hauptamtlich betreut wird der Landesausschuss Bildung 
durch den Geschäftsführer Dr. Stefan Baron. Für Fragen zu den 
bildungspolitischen Positionen des Baden-Württembergischen 
Handwerkstages sowie für Terminanfragen steht er Ihnen 
unter der Telefonnummer 0711 263709-103 oder per Mail an 
sbaron@handwerk-bw.de zur Verfügung.

Positionspapiere zum Thema Bildungspolitik finden Sie auf  
der Internetseite des BWHT unter www.handwerk-bw.de.
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Die Landesausschüsse

Es ist Aufgabe des BWHT, die Bedeutung des Handwerks 
in Baden-Württemberg mit seinen rund 133.000 Betrieben 
sichtbar zu machen und als politisches Gewicht in die 
Waagschale zu werfen. Im Handwerkstag haben sich 
die acht Handwerkskammern und 61 Fachverbände 
sowie dem Handwerk nahestehende Organisationen auf 
Landesebene zusammengeschlossen. Der BWHT hat zur 
Unterstützung seiner Arbeit Landesausschüsse gebildet. 
Derzeit gibt es die Landesausschüsse:

óó Bildung 
óó Fachkräftesicherung
óó Umwelt, Energie
óó Technologie, Digitalisierung und Innovation
óó Recht, Soziales und Steuern
óó Europa

Den Gremien gehören Vertreter des Ehrenamts und 
hauptamtliche Geschäftsführer oder Abteilungsleiter in 
Mitgliedsorganisationen an. Die konkreten Themen und 
Zielsetzungen für die politische oder auch für die operative  
Arbeit legt jeder Landesausschuss jeweils selbst fest.  
Über ihre Arbeit berichten die Ausschüsse dem BWHT- 
Beirat, dem auch die Beschlussfassung zu entworfenen  
strategisch-politischen Ausrichtungen obliegt. Die BWHT- 
Geschäftsstelle leistet Hilfestellung bei Koordination und 
Organisation.
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Landesinnungsmeister Kurt Matthes

Landesinnungsverband für das  

Fleischerhandwerk in BW 

Stellvertretender Vorsitzender

Präsident Joachim Krimmer

Handwerkskammer Ulm 

Vorsitzender

Rainer Biedermann

Verband des Kraftfahrzeuggewerbes 

Baden-Württemberg

Kerstin Lüchtenborg 

Handwerkskammer Heilbronn-Franken

Andreas Kofler 

Landesinnungsverband für das  

Württembergische Bäckerhandwerk e. V.

Martin M. Schlegel 

Handwerkskammer Karlsruhe

Roland Arendt

Fachverband Friseur und Kosmetik 

Baden-Württemberg

Dr. Patrick Jakob

Handwerkskammer Karlsruhe

Dirk Siegel

Bauwirtschaft Baden-Württemberg e. V.

Harald Walker 

Handwerkskammer Reutlingen

Frank Schweizer 

Fachverband der Stuckateure für Ausbau  

und Fassade Baden-Württemberg

Rolf Brenner 

Fachverband Elektro- und Informations-

technik Baden-Württemberg 

Dr. Stefan Baron

Baden-Württembergischer  

Handwerkstag e. V. 

Hauptamtlicher Betreuer

Georg Hiltner 

Handwerkskammer Konstanz

Aufgaben

Bildung ist der Schlüssel zum Erfolg. Handwerksbetriebe 
sind auf Jugendliche angewiesen, welche die allgemein  
bildenden Schulen ausbildungsreif verlassen. Sie müssen  
ihnen aber auch eine interessante und lohnenswerte  
Ausbildung bieten, da sie sich sonst für andere Alter- 
nativen entscheiden. Und sie müssen ihnen die Möglich-
keit zur Weiterbildung bieten, auch schon aus eigenem  
Interesse. In einer zunehmend digitalisierten Welt hat  
man nie ausgelernt.

Der Landesausschuss Bildung übernimmt für das Hand-
werk im Land die Aufgabe, nach Lösungen für bildungs- 
politische Fragestellungen zu suchen, Positionen zu 
formulieren und diese gegenüber der Politik zu vertreten:

óó Wie muss die Schule von morgen sein?
óó Was muss sich in der Ausbildung verändern?
óó Wie kann man die Weiterbildung stärken?

Die Antworten auf diese und andere Fragen sind nicht 
immer einfach. Es lohnt aber manchmal, gewohnte Pfade  
zu verlassen und neue Perspektiven einzunehmen. Auch 
wenn die Positionen des Handwerks kontroverse bildungs-
politische Diskussionen hervorrufen.

Aktivitäten

Der Landesausschuss Bildung hält Kontakt zu den Bildungs- 
politikern der im Landtag vertretenen Parteien, zu Schulen 
sowie  den zuständigen Ministerien. Alle zwei Jahre 
lädt er zu einem bildungspolitischen Forum ein, um mit 
Vertretern aus Wissenschaft, Politik und Praxis bildungs-
politische Themen zu diskutieren, die das Handwerk in 
Baden-Württemberg bewegen. Die Stimme des Handwerks 
hat in der Bildungspolitik des Landes Gewicht.


